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von dem w. M. W. Baidinger. 

V e r w e r t. 

Ich übel'reiche der hochverehrten Classe Leifolgenden von 
Herrn Dr. Karl Scherz er unter dem 29. Apl'il 1859 datirten, 
von Valparaiso au mich freundlichst übersandten Bericht über die 
Ergebnisse der Erdumsegelung durch S. M. Fregatte „Novara", 
welcher sich an einen früheren aus den Gaspar-Straits vom 30. April 
18ä8 anschliesst de1· in den Mittheilungen der k. k. geographischen 
Gesellschaft (II. Jahrg. 18118, S. 30ä) ei·schien. 

„ Wenige Tage, nachdem Herr Dr. S c h erze r diese Übersicht 
an mich abgesandt, e1'1·eichten die neuesten Wiene1· Nach1·ichten und 
das amtliche Packet den Hel'rn k. k. Commodore von Wüllerstorf 
mit dem Dampfer von Panama. Der unmittelbal' vorhergehende 
Dampfer hatte nur einzelne Briefe gebracht, aber wegen eiliger 
Abfährt, da sich der Zug von Aspinwall nach Panama verspätet, die 
grösseren Packete zurückgelassen. ·Nun entschloss sich der Herr 
Commodore, was immer noch von Plänen zur Unlel'suchung an der 
Westküste von Südamerika vorlag, aufzugeben und rasch die Heim­
fahrt anzutreten, was auch am 11. Mai vollzogen worden ist. Er 
wird nirgends mehr einlaufen und ohne Aufenthalt bis Gibraltar 
segeln, Man rechnet 80 Segeltage auf eine gute Durchschnittsfahrt. 
Dies würde für die Ankunft in Gibralta1· den 31. Juli wahrscheinlich 
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machen. Aber bei der ausschliesslich der Wasserfahrt gewidmeten 
Zeit fehlt alle Möglichkeit, wissenschaftliche Forschungen derjeniiren 
Richtung, der Ethnographie, Statistik, Erölfnung rnn Corrcspondenzen 
u. s. w. anzustellen, welche He1·r Dr. Scherze r repräsentirl. Dieser 
entschloss sich daher. den Tbeil des Rückweges von Valparaiso bis 
Gibraltar getrennt von der „Jl\ovara" einzuschlagen, um doch die 
grösste Masse neuer Erfahrungen aus jenen Gegenden aufzusammeln, 
die für uns Österreicher durch die Erdumsegelung der „Novara'" 
eröffnet sind. 

Herr Dr. Scherze r macht nun diesen Weg auf seine eigenen 
Uukosten. Er verliess Valparaiso am 16. Mai und erreichte Lima 
am 25. Dort fand er die für die k. k. Fregatte „Novara'" bestimmten 
Packete, was zum Theil auch Veranlassung war, den Wunsch rege 
zu machen, dass ein Mitglied der Expedition nach Lima kiime. Von 
dort erfreute e1· mich mit einem vom 27. datirten Schreiben. Er 
beabsichtigte am J 2. Juni abzureisen über Guayaquil, Panama, 
Cartagena, um voraussichtlich am t 5. oder t 6. Juni in der regel­
mässigen Dampfschilfverbindung in Soutbamplon anzukommen, und 
mit dem dortigen Postdampfer am 25. Juli in Gibraltar zu sein. 

Durch den von unserem hochverehrten Freunde Herrn Dr. 
Scherze r, mit voller Beistimmung des Herrn Commodore von 
W ü l l erst o r f gefassten Entschluss dürfen wir nun darauf rechnen, 
dass auch dtr von ihm zusammenzustellende Schlussbericht ähnlich 
den beiden der ersten· zwei Jahre reich und anregend ausfallen 
wird, eine gleichartige Ergänzung zu den Ergebnissen unserer Erd­
umsegelung, welche sonst in dieser Richtung bei der durch die 
drohenden Zeitverhältnisse gebotenen raschen ßückfabrt unver­
hältnissmässig einförmig geblieben wäre. Wir dürfen also wohl in 
der Hälfte August der Ankunft der Fregatte „Novara" in Triest 
und gegen das Ende dem Eintreffen unserer hochvernhrten und 
hochverdienten Freunde in Wien in freudiger Zuversicht entgegen­
sehen. 

„ Gleichwie zu Ende des ers~en, so erlaube ich mir auch jetzt am 
Schlusse des zweiten Jahres der Weltfahrt der „Novara" Rechenschaft 
abzulegen, auf welche Weise ich die Vortheile meiner Lage benützt 
habe, um mich der fü1· mich so ehrenvollen Theilnahme an diesem 
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grossartigen vaterliiudiscben Unternehmen nicht ganz unwürdig zu 
zeigen. 

Der Beginn des zweiten Novara-Jahres traf die kaiserliche Expe­
dition unter Segel, auf der Fahrt von Singapore nach ßatavia, wo 
dieselbe am 5. Mai t 858 anlangte. Im Laufe der letzten 12 Monate 
wurden die folgenden Punkte berührt: Batavia, Manila, Hongkong, 
Shanghae, Pouynipet (im Carolinen-Archipel), Sikayana (Stewarts­
Gruppe). Sydney (Australien), Auckland (Neweeland), Papeete 
(Tahiti), Valparaiso. 

Die lang genährte Hoffnung des hochverehrten Chefs der Expe­
dition, die Insel Guaham (im Mariannen-Archipel) und einige Inseln 
der Salomonsgruppe besuchen zu können, scheiterte leider an der 
l'ngunst der Wit1e1·u11gsverhältnisse, so wie an de1· Kürze der Zeit, 
welche uns nur mehr auf Grund der officiellen Instructionen für die 
noch zu berührenden Hafenplätze in Australien, Oceanien und Süd­
Amerika übrig blieb. Am langsten verweilten wir in Batavia (24 Tage) 
und in Sydney (32 Tage). Im Ganzen brachten wir im vertlossenen 
Jahre 203 Tage unter Segel und 162 Tage am ·Lande zu. 

Die glänzende Aufnahme, die uns in den meisten der besuchten 
Orte von allen Ständen der Gesellschaft zu Theil wurde, die erhe­
benden Sympathien, welche die Zwecke der kaiserlichen Expedition 
allenthalben, namentlich unter den Männern der Wissenschaft ei·weck­
ten, hatten auf meine Arbeiten und Sammlungen den glücklichsten 
Einfluss. Unter dem Schutze einer europäischen Grossmacht, im 
Interesse wissenschaftlicher Forschungen die Erd~ umschiffend, be­
durfte es nicht erst, wie heim einsamen Reisenden, eines längeren 
Aufenthaltes an einem Orte, oder der Gunst des Zufalls, um mit 
den einflussreichsten und hervorragendsten Persönlichkeiten bekannt 
und vei·traut zu werden; fast überall beeilte man sich unsere Absich­
ten kennen zu lernen, unseren Wünschen zuvor zu kommen. Wenige 
Wochen reichten oft hin, uns in den Besitz eines schätzenswerthen 
Materiales zu setzen, einen vortheilhaften Verkehr zwischen den 
wissenschaftlichen Instituten in den entferntesten Theilen der Erde 
und jenen der Heimath anzubahnen und mit ·gleichgesinnten Fo1·­
schern Verbindungen zu knüpfen, welche für die Wissenschaft eben 
so vortheilhaft, als sie dem Herzen wohlthuend sind. Die Kürze des 
Aufenthaltes in den einzelnen Hafenplätzen, wodm·ch sich eine Erd­
umsegelung so entschieden im Nachtbeil befindet gegen ande'r~ 
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wissenschaftliche. nach einem einzigen Brennpunkte der 
Untersuch 11 n g gerichtete E1peditionen, wurde durch die er­
wahnte Gunst der Vmstinde minder fflhlhar gemacht, und hinderte 
nicht dit" Erreichung so manches nachgei;trebten Zweckes. 

Der warmen Theilnahme und Unterstützung Yon Gelehrten und 
Freunden der Wissenschan in d11n meisten Yon uns besuchten Nie­
dPrlassungen, muss ich es hanpt!lichlich Dank wissen , wenn es mir 
auch in dem eben nrßossenen zweiten NoYara-Jahre gelungen, 111r 
d«"m Gebiete der l.änder- und Völkerkunde einige neue •:rrahrungen 
zu 11ammeln und die Yaterlilndischen Museen mit manchen werth­
vollen ethnographischen und anthropologischen Gegenstlinden 111 

bt"reichem. Aber nicht minder verpßichtet fflhle ich mich gegen den 
wi11sPnsehansfördernden Chl'f der biserlichen E1pedition, Commo­
dore von WOllPr11torr-Vrbair, ror die wohlwollende Weisl', in 
welcher derselbe durch die Macht und den Einßu11s seiner Stellung 
meine Strebungen so lrrinig f'ördern half. · 

Oie folgenden Blätter enthalten eine AufzAhlung der sämmtli­
chen, im Lanfe des zweiten Novara-Jahres Ober die besuchten f_,än­
derlheile und deren Bewohner von mir verfässten Aufsätze, so wie 
eine Li!!te aller gleichzeitig erworbenen Gegenstände, und endlich 
ein Verzeichniss derjenigen Gelehrten und Freunde der Wissenschan, 
welche sich mir im Interesse der Novara-Expedition besonders hilf­
reich unlll nützlich erwiesen haben. 

J. Batavla (Aurenthalt vom 6. bis 29. Mai 1858). 

A. !ufslue. 
t. Beitrige zur Kennlniu der Sprachen und Völkerstämme Jav11'1. 
2. Die handel1politischen Verhillnisse Batavia's. 
3. HrilwiHenschaßliche Notizen, gesammelt wihrend meiJler Reise um 

die Erde. V. Batavia. 

B. Hr die Zwecke der Expedition erworbene &egeDBtlnde : 
1. Vocabularium der malayischen Sprache (nach Ga II a t i n 's System). 
2. „ • sundaischen Sprache. 
3. „ „ javanesischen Volkuprache (ngoko). 
4. „ „ Hof- oder ceremoniellen Sprache 

(Kromo). 
!i. Voeabularium der javanesischen Sprache mit chinesischen, lateinischen 

und japanesischen Buchstaben. 
6. Sprachproben der Bugis, Macassaren und Ballaker. 
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7. Javanesisrhe Gedichte in der Kawisprache, auf Palmblätter ge­

srhriehen. Gefunden am Berge Merbab·u. 9600 Fuss über dem Meere 
in der Provinz Kadu im Centrum Java's. 

lt l.ithoin-aphien verschiedener jap:mesischer Gegenstände, vor meh­

rerPn Jahren von der Gesellschaft der Künste und Wissensl'haften 

in Balavia zur Veriift'enlliehung beabsichtigt, aber nicht herausge­
gehen. 

9. Botanik im Japanesischen mit Holzschnitten. 

10. Tjidschrirt der Vereenigi~g tot Bevordering der geneeskundige 
Wetenschappen in Nederlandseh Indie 1851-1857, 1.-5 .. Jahrgang. 

11. Omsehrijving van het. Sumnier-Zieken-Rapport der Civiel Genees­

kundigr Dienst of .Java, Madura en de Buittenhezittingen voer het 
.Jaar 1856, opgemaakt door G. Wassink etc. 

12. Dt• Oorlog op Jna van l 82ä-30 door A. W. P. Weit z e l, Breda, 
Hl!i2. 2. vol. 

1 !I. Comple!e Sammlung sämmtlicher von Dr. P. Ritter von B 1 e e k er von 

18.U-1858 veröft'enllichten wissenschaftlichen Abhandlungen und 
Werke. 9 Bände. 

l 4. Herinneringen uit den Levensloop van en indisch Amhtenaar van 

1815 tot t85t. Medgedeeld in Brie.ven door E. Franeis. Batavia 
1856, 2. vol. 

1 !i. Boegineesch Heldendicht op Daeng Kalabo, warin onder andere de 
dood van den Amhtenaar Baron Collot d'Escury ende Zege­

praal der Hollandsche Wapenen bezongen worden. Voor het eerste 
uitgegeven en verhaald door D. B. F. Mathes. Makassar 1858 
(das erste in Makassar auf Celebes auf der Buchdruckerpresse 
gedruckte Buch). 

16. Statistisch-politische Bemerkungen über Java, von einem Regierungs­
Beamten. 

t 7. Handelspolitische Notizen und statistische Angaben über den 

Handelsverkehr der Inseln Java und Madura, im Jahre 1856. 
t8. Statistick van den Handel en de Scheepvaart op Java en Madura, 

sedert t825. Uit officieele bronen hijenverzameld door G. F. de 
Bruijn-Kops. Batavia 1857. 2 vol. 

19. Bericht des General-Gouverneurs von Holländisch-Indien an die 
zweite Kammer im Haag über den Zustand der Colonien, t855. 

20. Publicationen der Gesellschaft öffentlicher Nützlichkeit in Batavia, 
1857. 

21. Verschiedene Schriften naturwissenschllftliehen und national-ökono­
mischen Inhaltes von J. Mün ich. 

22. Glasperlengürtel der Bewohner der Engano-Inseln, westlir.h 1•on 
Sumatra (!iO südlicher Breite, t200 östlicher Länge). 

23. Lendengürtel aus Pflanzenfasern, von eben daselbst. 
24. Tjimat oder Talisman von Hadji-Wachia, einen der Anführer des 

Aufstandes in den Lampongs, an der Siidspitzc von Sumatra, im 

Jahre t81i6 .. 
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2ä. Erzählungen von Ha d j i - Wach i a, im Arabischen , t 2°, m den 

Lampongs erobert. 
26. Gesticktes Tasehentueh aus den Lamponga, t8!i6. 
27. Nothpatronen aus Stein aus den Lampongs. 

28. Pulverhörner aus den Lampongs. 
29. Ani-Ani, eine Art Sichel zum Reismähen, ,·on Jna. 
30. Tschang-teng, Werkzeug zum Bemalen der Sarongs (einheimischen 

Röcke und Tiicher). 
31. Sarongs (bemalte und unbemalle Stiicke ). 
32. Tsehang-long, Preiren rür Opium-Raucher. 

33. Zwei Hüte der Eingebornen Sumatra's. 
34. Modelle von Ackerbaugeriithen aus Sumatra (l'ftuit. W11H11errad, Kgge, 

Hiickselmasehinc ). 
3!i. Kris eines Häuptlings aus Bornco. 
36. Kris in vergoldeter l\letallsehei1le aus Sumanap nur der lnsl'I 1'la1lura. 

\'om alten Sultan Pakou-Nata-Ningrat. lfü Klinge ist vom 

Sultan seihst verfertigt. 
37. Kris aus den Lampongs aur Sumatra. Familien-Waffe d1•s „.ürslen 

Mangkou -Negara, eines der Häupter 1les Aurstandes ,-0111 

Jahre 1856. 
38. Kris eines Häuptlings aus Borneo. 
39. Brief in der Sprache der Battaker aur Bambus-Rohr geschrieben . 
.\0. Sammlung von 29 Stück seltener Münzen aus dem indischen Archipel . 
.U. Fünf Toileltestücke aus Holz geschnitzt und reich veniert, welche 

die Javaneseo einer Neuvermählten zum Geschenk zu machen pßegen • 
.\2. Figur aus Elfenbein geschnitzt, von der Insel Madura. 
43. Körbe von verschiedenen Formen aus der Preanger Regentschaft 

und von der Insel Madura. 
44. Schaufel (Gayöng) aus Palembang. 
4!i. Kopfputz aus Menschenzähnen, von den Dayakern aur Borneo. 

getragen. 
4'6. Halsgeschmeide 1·on Wolfszähnen, aus dem DistridSambos aufBornco. 
47. Kopfputz aus Vogel-Federn und Rotanggürtel eines llayakers. 
48. Tableau sämmtlicher Waffen, Utensilien und landwirthschaftlit'her 

Geräthe der Sundaneser auf Java . 
.\9. Panavar-Djambe, hlutatillendes Heilmittel aus Borneo. 
50. Sieben Molfelle von Hfiusern,~Arbeilszeugen, Musik-lnslrumenten und 

Geräthschaften der Javanesen. 
!it. Tableau der Waffen der Sundanesen und Javanesen. 
!i2. Geriith zum Garnaufwinden, von Borneo. 
53. Lendengürtel aus Baumrinde der Poggi-Insulaner, westlich von 

Sumatra. 

54. Tätowir-lnstrumenle del' Poggi-lnsulaner. 
53. Tabakspfeife del' Poggi-Insulaner. 
!:i6. Blätter aus Baumrinde mit Chifl'ern (muthmasslich Spielkarlen) aus 

Tomari (Celebes). 
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But. •05 dem die t:ini:ebornen von Tomari (Celebes) ihre Kleidungs-
1lüC"ke Yerfertigen. 

Srhiidel PinP8 Chinesen, welcher wahrend des Aufstandes der Chine­
\Pn aur Bornpo im Jahre tlll9 ~elodlet wurde. 
ll•y11 kf'r9chiidel aus Borneo nebst geßochlenem Korh, worin die 
t-:inicrbon1cn Borneo's den Feinden abgehauene Schädel zu ver­
„ •hren pßrgen. 

r>a~·ahrsrhiidel als Troph&e ans Kampong Limbang aufBorneo. 
\'il'rundfünfziic Crania der Vl'rschiedenen Raren des malayisehen 
Arrhipel9. 90 wie von Chinesen, südamerikanischen Indianern und 
Äthiopiern 1 ). ' 

lh1U1rhenschiidel, im Magen eines Haifisches in der Rhede von 
ll1lui1 grfonden (mulhmasslich der kaukasiscl1en Race angehOrend). 
7.•·o·i Oreng-Utang-Schfidel aus Borneo. 
SAmmhmi.r der wichtigsten Nalurproducte Java's 2). 

'·. Peraoaea, welche sich dem &eferttgten in Batavia in der Verfolgung 
seiner wtaaenachattllcbea Zwecke besonders hilfreich und nlltzlich 
enrteaea haben. 

Dr. P. Ritter \'On Bleeker. Pr5sident der Gesellschaft für Künste und 
\\-'iHensehanen im Niederländisch-Indien u. s. w. 

llr. G. Wassink, Chef des MedicinaJ-Wesens in Niederländisch­

indien u. s. w. 
f.. Ne ls c her, Direclionsmitglied der Gesellschaft für Künste und 

Wissenschaflen u. s. w. 
Oberst W. C. von Schi erb ran d, Chef des Genie-Corps u. s. w. 
Or. F. J u o g h 11 h n, lnspeetor der Chioapflanzungen auf Java. 
J. llünich, Direelionsmitglied und Bibliothekar der Gesellschaft der 

Künste und Wissenschaften. 
A. Fr as er, königl. grossbritanoischer Consul. 
Dr. J. K. van der Broek. 
\\'. J. E. Teyssma nn, Direetor des botanischen Gartens in Buitenzorg. 

II. Manila (Aufenthalt vom Hi. bis 24. Juni). 

A. Aafaltze. 
t. f:ber die Eingebornen der Philippinen und ihre Idiome. 
2. Voeabularium der Tagalischen Sprache, wie diese~~e dermalen lauf 

Luzon und den anderen Inseln des Philippinen-Archipels gesproc ien 

wird. (Nach Gallatin's System.) 

, . urden in Gemcinschall mit Herrn 
1 1 lliese sowie die später aufgezähllen t;rania w 

Or. E. Sc h „: • r z erworben. d"t" erworbene lliicher 
') 1 k · ·liehen Expe 1 ion · 

Oie meisten dieser für die Zwecke 'er H1se1 . . ·I" tig der f'eferti~te 
. .. d ·d n iusoferne s1P \ o1 au • roo 

und elhnogrnph1schen Gegensf.an "Will e , . . . f" r 1rst~n wol1I verp•c~t 
nichL weiter zu •einen Studien und Arbeiten b~durlle' '" un 

1 
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3. Handelspolitische Notizen über llaoila. 
4.. Über den Manilahanr( Abi.ca) t) und dessen Wichtigkeit flir maritime 

Zwecke. 

B. Erworbene Gegensünde. 
f. Dieeionario geogralieo e stadistieo-histori<'o de las isl19 lilipinu por 

G. M. B u c e l a y r. Felipe Bravo. Madrid 1850. 2 vol. 
2. Vocahulario de la lengua Ygorrota segun se b11 11odido 11cur de lu, 

que conlinuamenle bajan en esle puehlo dr fan)·an, 1000 de 1817 

(Manuseript). 
3. Vocabulario de los Ylongoles de In Provinrin de Snrrn f.1ija Pn PI 

Norte de Luz;on t858 (:Wanusrript ). 
4.. llieeionario Ybanag-Espaiiol. l\lanila 18:i4. 
ä. Voeahulario de la lengua Tagela. Manilu 183!i. 
6. Vocabulario de la lengua Ylogana. l\lanila 184!1. 
7. Diecionario Bisaya-Espaiiol. l\lnnila t8!1f. 
8. Arle nuevo de la Iengu.a Ybanag. Manila 1854-. 
9. Arte de la lengua Bieol. Sampaloe 1795. 

10. Arte de la lengua Tagala y Manual Tagaloi;?". Manila 1850. 
11. Arte de la lengua Bisaya-Hiliguayna de la isli1 de Pan1y. ll11nil11 IKl8. 
12. Arte de la lengua Pampaoya. Manila 1729. 
13. Compendio y Jllethodo de la auma de las regifUI del arte del idioma 

Ylorano. Sampal11e 1792. 

14-. Diccionario Espa'iiol y Mariano, con 1111a brera es11licacio1t del Jllod11 
como se deben pronunciar las palabras etc. planuseripl). 

Hi. Las islas Maria11as en el Archipelago de San La:aro etc. (Manuscr.). 
16. Guia de forasteros en las filipinas, paro cl a110 1858. Manila. 
17. Balanza mercantil de·la re11ta de Adua11as, 1854-.'j.'J. J/anila. 

c. Personen, welche sich dem Gefertigten in •wla In der Verfolgnng 
seiner wissenschaftlichen Zwecke besonders hilfreich ud nlt1Uch 
erwiesen haben. 

M. G i rau die r, Redaeteur des Boletin oficial. 
H. W. Wood, Geolog. 
J. S. Steffan, Bremer Consul. 
P. Fray Joaquin Fonseca, Dominicaner. 
Doctor Fullerton. 

III. Hon,;kong (Aufenthalt vom !>. his 17. ,Juli). 
A. Aufsitze. 

1. Ein Beitrag zur Ethnographie China's. 
2. Voeabularium rlesHakka-Dialektes, wie derselbe in der Provinz Kong-si 

und in vera.!!hieclenen Kreisen der Provinz; Kong-tung gesprochen wird. 

am 28. Mai 1858 Herrn Coosul A. Fraser (Firma Maclaine Wahon et Comp.) 

in Batavia zur Weiterbeförderung an die kaiscrl. Akademie "" \\'i••ensehaßen in 
Wien übergeben. 

1) Musa ttirtilis der Botaniker. 
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3. Heilwissensehallliehe Notizen, gesammelt während einer Reise um 
die Erde. VI. Hongkong. 

4. Über versehiedene ehinesische Nutz- und Nahrungs-Pßanzen, mit 
RücksiC'hl auf deren Verpßanzung na<'h Österreich. 

B. Erworbene Gegenstände. 

1. Chinese nnd English Dictionary, conlaining all thc words in the 

Chinese Imperial Dictionary. Arranged according to the radicals hy 
W. H. Medhursl, Missionary. Parapattan 1842. 

2. VoC'abulary or the Canlon Dialect, by R. l\lorrison, D. D .. Part 1. 
English and Chinese. l\laeao. China 1828. 

3. A Grammar of the Chinese Colloquial Language, commonly called 
lhe Mandarin Dielecl. Shanghae 1857. 

4. The beginners first book, or Vocabulary or the Canton Dialect. By 
the ll'. J. T. De van. Revised, corrected, enlarged and toned by the 
H•. W. Lohscheid. Hongkong 1858. 

ä. Syslema Phoneticum scripturae sinieae. Auctore J. M. Ga 11 er y, 
missionario apostolico in Sinis. Macao 1841. 2 vol. 

6. Dielionary of the Favorlang dialect or the formosan language by Gil­
bertus Ha p p a r t, written in 1650. Printed al Parapattan 1840. 

7. Translation or a C'omparative voeabnlary ofthe Chinese, Corean and 
Japanese languages, to which is added the thousand character 
classic in Chinese and Corean, etc. by Philo-Sinensis 1). 

8. San-Kokr-Tsou-Ran-To-Sets, ou Apersm general des 3 RoyaumP.s. 
Traduit de I' original Japonais-ehinois par W. J. Klaproth. Paris 1832. 

9, The Chinese and their Rebellion, viewed in connection with their 
national philosophy, ethics, legislation and administration. With an 

Essai on ei1·ilisation by Thom. Taylor M e ad o w s, Chinese Inter­
preter in H. M. Civil Service. London 1856. 

10. China, its state and prospect, with especial reference to the spread 
of the gospel, containing allusions to the antiquity, extent, popu­

lation, civilisation, Iiterature and religion of the Chinese. By W. H. 

M e d hurst. London 1838. 
t 1. Chinese Miscellany, designed to illustrate the Government Philo­

sophy, Religion, arts, manufactures, trade, manners, eustoms, 

history and statistics of China. Shanghae 1849. 
12. Books of the Thae-Ping-Wang dynasty and trip of the Hermes to 

Nanking, also visit of Dr. Ch. Taylor to Chin-Koang. Shanghae 1853. 
13. The Chinese. A General description of the Empire of China and i ts 

inhabitants, by John Francis Esq. F. R. S. Lond. 1836. 2 vols. 
14. La Chine, par J. F. Da v i s, ancien President de la compagnie des 

Indes en Chine, traduit de I' anglais par A. Pi c h a r d; revu et 
augmente d' un appendicc par Ba z in aine, de la Sociele asiatiquc 

a Paris. Paris 1837. 2 vol. 

t) Unter diesen Pseudonamen schrieb heknnnt.lich der Missionär G ü lz laff. 
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t5. A Journey Throogh lhe Chinese Empire. Dy W. Ha t". 2 rols. 

N. York 1855. 
16. Bladeo over J1p10, venameld door J. H. L e' J s so b o , ete. 

1' Gravenbage 1852. 
17. Treaty of Whanghia, the ad of eongreu of Aup1I tt. 1848. and 

decrees and noti6ealion1 isaoed for lhe guidaoce of eoßlalar eourb 

of the U. S. of Ameriea in Chin1. C1nton t856. 
18. Desullory notes on the Government 1nd People of Chiu and on the 

Chinese language, by T. T. Mn d o w s. London tß47. 
t 9. An aeeount of the eullivalion and manuf.elure of In in Chin., b) 

Sam. Ba II, late lnepeetor of leaa lo lhl' II. l'nilrd F.ut lndi1 Com­

pany tf\48. 
20. The Canton Chinese, or the Amerie1n sojourn in thr Cel11ti1l F.mpir•. 

by 0. Teft'any. Boston 1840. 
2t. lndie, (;hina end Japan, hy Bayard T1llor. N. York 1855. 
22. Geographisehes Werk in t•hineeiseher Spraehr. 
23. Anatomisehes Werk in 1•l1ineaiseher Spraehe. 
24. Esops fahles, writlen in Chinese hy lht• lurnrd M u n - II o o ~-­

Seen - Shang, and compilt•d in tlll'ir preeent form wilh 1 free 

aud literal translation hy his pupil S 1 o t h. l'1nlon 1840. 
25. Numismatisches Werk in chiiiesiseher Sprache. 
26. Chinese Reposilory. Canlon t838. 
27. Asiatic Journal and Monthly ~liseellany. III«. 
28. Canton Miseellany. 1831. 
29. A deseriplion of islands in tbe western Paeifie Oeean, N'orlh and 

Soulh of lhe Equalor together with lbeir produetions, manners 1nd 
eustoms of the natives, ele. London t8ä2. 

30. Ein Widder von Bronze, aus einer Pagode in Canton. 

31. Tabaksdose aus Jade-Stein, 1o11·äbrend der jüngsten Belagerung rnn 
Canton im Decemher 1857 von einem englischt'n Soldaten l'robert. 

32. Lotosblume aus Holz gesehnitzl, aus Canton. 
33. Silbermünzen aus Coehinehina. 

34. Sechs Crania von Eingeborncn aus verschiedenen Provinzen China's 1 J· 

c. Personen, welche sich dem Gefertigten ia Hongkong bl der Verfol· 
gung seiner wissenschaftlichea Zwecke beson•ers lltlfreich and 
aützlicll enriesea haben. 

B. W. Lo hsche i d, Missionär und Schul-Inspeclor. 
Ph. W inne s, Missionär der Baseler Missions-Gesellschaft. 

1) Diese sämmtlichen Bücher und ethnographischen Gegenstände wurden, ioso(erne sie 

der Gefertigte vorliiufig nicbl mehr •U seinen Arbeilen henöthigte, lheils in eiuer 
besonderen Kisle, lheils der botanischen StDllung des Hern Dr. Schwarz (Kiste 

Nr. 38) beigepackt, am 16. Juli t8ä8Herro Consnl A. G. Wiener (Firma 1. in d s • y 

et Comp.) in Hongkong zur Weil•rhefördernng an die kaiserl. Akademie der Wissen• 
scharten ü6ergeLen. 
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A. G. Wiener, k. k. österr. Consul. 

Gustav 0 ver b eck, k. preuss. Vice-Consul. 

IV. 8hanghae (Aufenthalt vom 27. Juli bis 14. August). 

A. Aafaltze. 
t. Über den Handel mit China. 

2. Heilwissenschafiliche Notizen, gesammelt während einer Reise um die 
Erde. VII. Shanghae. 

3. Vocabularium des Shanghae-Dialekles. 

4. The first Austrian Expedition of Circumnavigation and its scientifie 
aspects. - Vortrag, gehalten in einer ausserordentlichen Versamm­
lung der literarisch -wissenschaftlichen Gesellschaft von Shanghae, 

auf Aufforderung des Präsidenten und mehrerer Mitglieder der­
aelben. 

B. lnrorbene·Gegenstä.nde. 
1. Tonic Dictionary ofthe Chinese language by S. Wells Williams. 

Canton 1856. 
2. Discoveries in Chinese, or the Symbolism of' the primitive charac­

ters of lhe Chinese system of writing, etc. by Stephens Pearl A n­

d r e w s. N. York 1854. 
3. AncientChina, the Shoo-King or the historical classie, being the most 

aneient authentic record of the annals of the Chinese Empire. 
Traoslated by W. H. M e d hurst. Shanghae 1846. 

4. Chinese Miscellany. By Dr. W. H. M edh urst. Shanghae 1849, 
Nr. 1-4. 

5. Journal of the Shanghae Literary and scientific socicty. June 18ä8. 
6. A residence arnong the Chinese, inland, on the coast and at sea. By 

R. Fortune. London 1857. 
7. Physiology and Anatomy, translated into Chinese, by Dr. B. Hob so n. 

Canton 1856. 
8. Shanghae Almanack and Miscellany for 1854-58. 
9. New tea table; schowing the cost of tea with all charges; as bought 

by the picul, compiled by P. Loureiro. Shanghae 1857. 
10. Statistische Tabelle über den Thee- und Seidenhandel China's, in den 

Jahren 1854-1858. 
11. Imperial Edict confering honour on General Changkwo-liang and 

his ancestors. 
12. Ein Plakat der Rebellen (Thae-Ping-Wa!!g). 
13. Eine Nummer der Peking-Staats-Zeitung. 
14. Das neue· Testament in chinesischer Sprache, übersetzt von Dr. 

E. W. Syle. 
1ä. Das oeue Testament in chinesischer Sprache, übersetzt l'On R~ 

E. C. Bridgman. 
16. Eleventh Annual Heport on the Hospital at Shanghae 1857. 
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t7. Friihere ebinesi1ehe B1nkooteo. 
18. Z•·ei Cr1ni1 ,·on Eiogebornen 1u1 C1Dlon. 
19. Sämereien •enebiedeoer Nu1%pß101en CbiD1'1. D1runter Sorglr•• 

11accharalu111 uod '"·ei neue S1lat-ArleL 
20. llebrere ehineaische Heilmillel, d1ruoler Gücttrtg. 
2t. Proben von sogemrnntem grünen Indigo (Rlto-IU 11p.), Li·l•-J.oo 

der Chinesen, urt rhüiou der Fnn101en, gren dre der Englind•r. 
22. Proben Yon ehine1i1cher Baumwolle (Go11.,,,illm hn-6ece•tr1). 
23. W11ch1ioseel - Strauch (Frazinu11 •P·) nrbsl dl'm IDart'l o·or„ 

rhi111:1111il1). 
2-'. Gewebe der Eingebormm der ln1el Formosa. 
2ii. Kopf einer lebenagroaaen St1lue 1u1 drr b•rühml•D neunatöekigen 

P1gode (Hw1-llih) in C1ntoo. 

'·. Personen, welche sich dem aerertlgten 11 lhugllae 11 •er Yerfol· 
gug seiner 1'1111uchafUlch11 lwecte b11oa•en hilfreich 11d 
nltlllch enrte111 haben. 
B. Dr. E. C. Bridgm110. 
B. E. W. Syle. 
Dr. Beojamio Hobson, M. 0. 
B. W. Muirhead. 
C. de Mo o t i g o y, k. fraoz. Ge11eral-C~nsul. 
J. A. T. Meadows, Regierunga-Do!i;oe'9eher. 
W. Well Williama. 
D. B. Robertson, köoigl. groBSbr. Coosul. 
Jamea Hogg, Cooaul für die Haoaestädte. 

V.• Pou7oipet (Carolinen-Archipel. Aufenthalt 18._ September). 

A . .lufsltze. 
t. Die loael Pouyoipet im Archipel der Karolineo, und ihre Bewohner. 
2. Voeabularium der Spraehe der Einwohner von Pouynipet 1). 

B. Erworbene Gegenstllde. 
Fischangeln aus Muscheln, Tlitowir - Instrumente, Färbestoft'e, Lenden­

gürtel aus Palmenbläftern, Armbänder u. s. w. 

VI. 8ika7ana (Stewarts-Gruppe. Aufenthalt 17. October ). 

A. .lufsltze. 

j. Ein Tag auf der Koralleninsel Sikayana. 
2. Vocabularium der Sprache der Eingebornen von Sikayana. 

•) Diese sämmtlichen Bücher, sowie die ethnographischen uod sonstigen Gegenstände 
wurden, insoferne sie der Gefertigte vorläufig nicht wei~er zu seinen Studien und 
Arbeiten benölhigt, am 15. August 1858 wohl verpackt Herrn Consul James Ho g g 
(Firma L in d s a y et Comp.) in Shanghae zur Weiterbeförderung an die keiserl. 
Akademie der Wissenschaften iihergehen. 
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n. Erworbene Gegenstlnde. 

Acht Stucke ,·erschiedener ethnographischer Gegenstände, bestehend 
in Fischangeln aus Muscheln und Holz, Schamgürtel, Instrumente zum 
C1noe-Ausbiihlcn , Fächer, Armbänder u. s. w. der Bewohner von 
Sikayana. 

"II· 87doe7 (Australien. Aufenthalt vom 6. November bis 
7. December ). 

A. Aufsitze. 

1. Untersuchung über den Einfluss der Deportations-Systeme auf die 
Entwicklung der Colonie New-South-Wales in Australien. 

2. Zur Geschichte der deutschen Auswanderung nach Australien. 
3. Handelspolifüche und nationalökonomische Notizen über die britische 

Colonie New-South-Wales. 
4. Weilerc l\lillheilungen über das chinesischeZuckerrohr(Sorghum sac­

c/1aratum) mit Bezug auf dessen Cultur in Australien und Neuseeland. 
!i. Ethnographisches aus Australien. 
6. Vocabularium des lllawarra-Dialektes, gesprochen von den Urbewoh­

nern im südöstlichen Theile Australiens. 
7. Über Körpermessungen als Behelf zur Diagnostik der Menschenraeen 

Entwurf eines Systems, welches den, während der Reise der kaiserl. 
österr. Fregatte Novara um die Erde an Individuen verschiedener 
Racen angestellten !Uessungen zu Gnmde gelegt wurde. 

8. On Measurements as diagnostic means for distinguishing the human 
races. A systematic plan, established and investigated for the purpose 
of taking measurements on individuals of different races during the 
voyaye of H. I. R. M's fregate Novara round the world. Diese beiden 
letzten Aufsätze ( sowoh.1 das Original wie die englische Übersetzung) 
wurden vom Gefertigten gemeinsam mit Herrn Dr. E. Schwarz aus­

gearbeitet. 

B. Erworbene Gegenstände. 
1. An Australian Grammar, Comprebending tbe principles and natural 

rules of the language as spoken by the Aborigines in the vicinity of 
Hunter river, LakeMacquarie etc., by L. E. Th relk el d, Sydney 1834. 

2. An Australianspelling-book etc., by L.E.Threlkeld.Sydney 1836. 
3. A vocabulary of the dialecls of Soulh-W estern Australia, by Captain 

George Grey, Governor of N. S. Wales. 1841. . 
4. A key to the structure of the aboriginal language spoken by t~e ab­

origines in the vicinity of Hunter river, Lake Macquarie etc.; together 
with Comparisons of Polynesian and otber ilialects; hy L. E. Th r e 1-

k e l d. Sydney t8ä0. 
ä. Vocabulary of dialeets of ahoriginal tribes of Tasmania, by J. M e 1 i · 

gan F. L. S. 

Sitzh. d. mathem.-naturw. Cl. XXXVII. Rd. NI". 17. 2 
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6. Voeahularium der Sprache der Eingebornen der Yap-lnsel (Caro­
linen-Archipel). 

7. Voee.bularium der Sprache der Eingeboruen der Pelew-lueln. 
8. Vocabularium der Sprache der Eingeboruen der Eddystone-lnael 

(Neu-Georgien). 
9. Vocabularium der Sprache der Eingebomen der neuen Hebriden 

(Vocati-ID8el, Steward's losel uod Howe's Gruppe). 
tO. Vocabularium der Sprache der Eingebornen der Loyalitlts-lnaeln 

(Lifu und Nea). 
tt. Ofticial Report and Gazetteer of Central Polynesia, by Charles St. 

J u 1 i an, His Hawaiian Majesty's Commissioner and politicol and com­
mercial Agent. to the independent States and tribes of Polyneaia and 
Consul General for New-8outh-W1les and Tusmania. Sydney t8ä7. 

12. Narrative of an ei:pedition undcrtaken uader the direction of thl' 
late Aasiatant Surveyor E. 8. Kennedy Esq. for the e:qiloration of thc 
country lying between RockingbamBey andCape York, By W. Ca ro n 
one of the Survivors of lhis Expedition. Sydney 1849. 

13. Berichte über die bisherigen Expeditionen zur Durchforschung des 
Landes (E:qiloring-Expeditions) von W. Stu art undA.C. Gregory 
so wie über die zur Aufsuchung der Dr. Leich h a r d t ausgesandte 
Expedition. September 18!i8. 

14. Catalogue of the natural and industrial products of N. S. Wales, 
exibited in the Australian Museum, by the Paris Exhibition Comissio­
ners. Sydney 18M. 

i!i. Statistics of N. S. Wales from 1847-1853. 
16. Statistics of N. S. Wales from 18~-18ö7. 
17. Ceosus of the Colony of New-South-Wales t.aken on the 1. of March 

18!i6 under the act of Council 19 Viel Nr. ö. Sydney t8!i7. 
18. First and Second annual Report from the Register General. Syd­

ney 18!i8. 
19. Report of the Postmaster General on the Postoffice. Sydney 18!i7. 
20. Laws and regulations relative to thc waste lands in the Colony of 

New-South-Wales. Sydney 18!i8. 
21. Explanatory observations on the Immigration Remittance Regu­

lations compiled by the agent for immigration for general inforrnation. 
Sydney 18!i8. 

22. Second Report to the H•1
•. the Secretary for fonds and publie works 

on the internal communications of N. S. Wales. Sydney t8!i8. 
23. Memorandum of His Exc. the Governor General, respecting a system 

of secondary punishment. Sydney, Mai t8!i7. 
24. ReportfromtheselectCornmittee ofthe Legislative Council, appointcd 

on the 26 '" of May 18!i8, to inquire into the prescnt system of Gcr­
man Immigration into this Colony. Sydney 18!i8. 

2!i. Regulations for the management of the Gold 6elds. Sydney 18!i8. 
26. Australian Almanack t8!i7-!i8. 
27. Sydney Magazine of Sciencc 11nd Art. Vol. 1. 18!i8. 
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28. Freedom and independence for the golden lands of Australia. London 
1852. By R• .. J. D. Lang. 

29. The statistieal Register of Victoria, from the foundation of the 
Colony. By W. H. Archer, Melbouroe 1854,. 

30. Zwei Crania der Eingebornen von Brishane river (Moreton - Bai, 
Australien). 

31. Zwei Crania der Eingebornen der Chatharn-Inseln (Neuseeland). 
32. Sechsundachtzig Stücke diverse ethnographische Gegenstände, 

von denen 4,0 Stück Geschenke des australischen Museums in Syd­
ney sind, während 4,6 Stücke für die kaiserliche Expedition angekauft 
wurden1). 

c. Personen, welche sich dem Gefertigten in Sydney in der Verfolgung 
seiner wissenschaftlichen Zwecke besonders hilfreich und niltzlich 
erwiesen haben. 

Seine Excellenz Sir William Denison, Gouverneur von New-South-
Wales. 

Dr. George Ben nett, Directionsmitglied des australischen Museums. 
R•. L. G. Threlkeld. 
Edward S. Hili. 
Charles Moore, Director des botanischen Gartens. 
Wilhelm Kirchner, k. preuss. Consul. 

VIII. Auekland (Neuseeland. Aufenthalt vom 23. December 
181>8 bis 8. Jänner 181>9 ). 

A. Aufsätze. 
1. Über den socialen Fortschritt bei den Antipoden. 
2. Das Volk der Maori"s. Ein Beitrag zur Ethnographie von Neuseeland. 
3. Vocahularium der Sprache der Urbewohner Neuseelands. 

B. Erworbene Gegenstande. 

1. Papers relative to the aft'airs of New-Zealand. Presented to both 
Houses of Parliament, by command of Her Majesty. April 10. 1854,. 
London. 

2. Statisties of New-Zealand. for 1833-!17, compiled from oflicial docu­
ments. Aukland 1838. 

3. Statistics of New-Zealand, for 1837, Auckland 1838. 
4,. The New-Zealand Constitution Act, together with correspondences 

between thc Secretary of State for the Colonies end the Governor 

1 ) Diese sämmllichen Bücher und ethnographischen Gegenstände wurden, in so ferne 
II.et· Gefertigte dieselben vorläufig nicht weiter zu seinen Arbeiten benölhigte, nm 
G. Decemher 1858 dem Herrn Consul Kir c h 11 er (Firrna Wilhelm Kirchner et Co.) 
in Sy<lney zur Weiterbeförderung an das k. k. Marine-Commando in Triest übergeben. 

2· 
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in Chief of New-Zealand, in exploralions lbereof. Wellington, N. z. 
t8!i3. 

!i. Anckland Waste-Land-Act, t8!i!I. An act to regulate the aale, 
letting, disposal aod occupation of waste lands of the Crown wilbin 
tbe province of Auckland. 

6. The laws of England, compiled and lranslated inlo the Maori lan­
guage, by direclion of His Exc. Col. Th. Gore Br o w n e, GoYemor 
of New-Zealand t858. 

7. The Soulbern districls of New -Zealand. A Journal wilh passing 
noticea of the cuetoma of the Aborigines. By Ed ward Sh o r t h 1 an rl 
London t85t. 

!!. The New-Zeelnnd seltlers guide. A sketch of lhc prcscnt stete of lhe 
6 Provinces wilh a digeet of the constitution end land regul1tiooa anrl 
2. maps. By J. R. Cooper, Capt. ö8. Reg. London 1857. 

II. New-Zealand Emigrants. Brarlshaw, or Guide to the ßritai11 of lhe 
South New-Zealand. t858. 

tO. A dictionnry of the New-Zealand, language, and a concise gram­
mar, to which is added a selection of l'Olloquiul sentences. By W. 
Williams D. C. L. London t8!i2. 

t t. Proverbinl and popular sayings of the Ancealors of lbe Ncw-Zealand 
race. By Sir George Grey, K. C. B. elc. Capetown t857. 

t 2. The first slep to Maori Conversation, being a collection of some of lhe 
most useful nouns, adjectives and verbs, with a series of useful 
phrases and clemenlary sentences etc. By H. Tacy Kemp, Native 
Secretary. Wellington 184'8. 

t3. Maori Superstitions. A lecture by J. Wh ite. Auckland t856. 
14. Ko Nga Mahinga a nga Tapuna Maori He Mea Kohikohi mai {Mytho­

logy and traditions of lhe New - Zealanders), by Sir George 
Grey, late Governor in Chief of lbe New-Zealand islands. London 
1854. 

t 5. A leaf from the Natural bistory of New-ZeaiaJ or a vocabulary of 
its different productions etc. with their nativ"e Names. By Richard 
Ta y 1 o r. Wellington 1848. 

16. He Pukapuka Whakaako ki te reopukeha {Lehrbüchlein zur Erlernung 
der Maori-Sprache). Auckland 1847. 

t7. Auszug aus der Kirchengeschichte in der Maori-Sprache. Auckland 
184'9. 

18. Katechismus der anglikanischen Hochkirche in der Maori-Sprache. 
Auckland 1849. 

19. Das neue Testament in der Maori-Sprache. Auckland t852. 
20. Geography for the use of children in New-Zealand. Auckland tS!iO. 

{Englisch und Maori.) 
21. Robinson Crusoe, in the Ncw-Zealand language. Wellington 1832. 
22. Tbe renowned Chief Kaviti and other New-Zealand warriors. By 

Charles 0. B. Davis. Auckland 1855. 
23. Gesänge in der Sprache der Eingcbornen von Neuseeland. 
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24. 18th General Report of the Emigration - Commissioners , 1858. 
Presented to both Houses of Parlament hy Cornmand of Her Maj. 
London 1858. 

25. Sechs Crania von Eingebornen von Neuseeland (aus den Höhlen 
in der Umgegend von Auckland) 1). 

26. Verschiedene ethnographische Gegenstände von Neuseeland und den 
Fidschi-Inseln. 

c. Personen, welche sich dem Gefertigten in Sydney in der Verfolgung 
seiner wissenschaftlichen Zwecke besonders hilfreich und nützlich 
erwiesen haben. 

Seine Excellenz Colonel Thomas Gore B ro w n e, K. B. Governor in 
Chief of New-Zealand. 

Archdeacon G. A. K iss 1 in g. 
Rd. G. A. Purchas, clergyman at Onehunga. 
Thomas H. Sm i t h, Native Department Office. 

Dr. Knight, F. L. S. 
Rd. H. H. Tu rto n, Governor and Chaplain at Three kingsNativeCollege. 
Charles· He a p h y, Provincial Surveyor. 
Rd. J. C. Pa t ters on, St. Johns College. 
Dr. C. F. Fischer, homöopathischer Arzt. 

IX. Papeete (Tahiti. Aufenthalt vom 1 O. bis 28. Februar). 

1. Tahiti unter französischem Protectorate. (Notizen über den der­

') -· 
3. 
4. 
5. 
6. 
i. 

maligen politischen und socialen Zustand dieser Insel.) 

( 
1 

~:: :aa:~t!~u-lnseln. 
Vocabularium 

der Samoa - Inseln. 
der Sprache 

1 
der Marquesas-Inseln. 

der Eingebornen von Neu-Caledonien. 

der lsle of Pine (Neu-Caledonien ). 
8. Das Gesetzbuch der Tonga- Insulaner. Ein Beitrag zur Entwicklungs-

geschichte der Völker Polynesiens. 

1. Lois revisees dans I'assemblee des legislateurs au mois de Mars de 
l'annee 1848, pour la conduite de lous, sous le gouvernement du 
Protectorat dans ]es terres de Ja Societe. Papeete 1848. 

2. Annuaire de Tahiti pour l'annee 1858. 
3. 

" " 
1859. 

1) Diese sämmtlichen Biicher und ethnographischen Gegenstände wu1·den, in so ferne 

sie der Gefertigte vorläu6g nicht weiter zu seinen Arbeiten benöthigt, in einer 
Kiste wohl verpackt, am 7. Jänner t859 an Herrn J. J. Montefiore (Firma 
Brow n and Campbell) in Auckland zur Weiterbefii1·dcruug an die kaisel'liche 

Akademie der Wissenschaften in Wien;ühergeben und sollLeu Anfangs Fehrw1r mit 

dem Schilfe Harwood, Capt. Fo rsy th, nach London abgehen. 
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"· Etudea 1ur quelquea vegetauz de Tahiti. Par II. c uzen t G i 1 b e rt, 
pbarmacien de la Mariue ete. Tahiti 1857. (Herrn Dr. Schwan 
übergeben.) 

&. Bibel und Hpuen. Büchlein in tahitiecher Spnehe. 
6. Tahitiau and Engliah dietionary with introdnetory remart1 on lbe 

PolJ1191ian langnage and a ahort grammar of tbe Tabitian dialect. 
Tahiti, Printed 1l the London Miuionary Soeiety Preu. t8&t. 

7. Report of tbe London Miuionary Sociely 1857. 
8. Nolea aur dilferente1 questiona enmmuniquece par M. Adom 

Ku 1 c z y c k i, directeur des 11faires indigenes 8 Tahiti. 
9. Anawera to queationa , hy Rd. William Ho w c of the London 

Miuionary Society. 
tO. Te Akataka Reo Rarotonga, ur Rarotonga and Knglieh GrHUDar, 

by the Rd. Aaron B u z a k o 1 t , of tbe London Miuionary Society. ·· 
Rarotonga t8&4. 

tt. Essai de grammaire de la langue dea ialea Marqui1ea, par un pr~trc 
de la societ.e de Picpus, Miuionaire au:s ialea llarquises. Val­
paraiso 1857. 

IZ. Petit diclionnaire Fran\!ais-Marquesien, par le Dr. Dep lanche. 
Nukahiwa 1838. 

U. Croquis des principales lies de l"arcbipel des Marquise&, par 
D. E. Grand. 

tl. Ein Cranium von der luael Tahiti. 
t!i. Zwei Crania von Nukahiwa (Marquesas-lnseln). 
t6. Ein Cranium von der Insel Bligb (Paomotu-Gruppe ). 
17. Zwei Crania aus Port de F.rance (Neu-Caledonien). 
18. Verschiedene ethnographische Gegenstände von den Eingeborncn 

von Tahiti und den Fidschi-lueln. 
19. Ein Flacon mit einer lisystallinischen Substanz, von einem auf Tahili 

ansässigen deutschen Chemiker Namens Nöllenberger aus der 
Kawa - Wurzel (Piper Methysticum) e:drabirt und von demselben 
„Kawain" genannt, deren dynamische Eigenschaften noch ·zu unter­
suchen sind. (Herrn Dr. E. Se h warz übergeben.) 

Personen, welche sich dem Gefertigten in Manila in der Verfolgung 
seiner wissenschaftlichen Zwecke be.onders hilfreich und nützlich 
erwiesen haben. 
Adam Kulezyeki, Direetor der Angelegenheiten der Eingeborocn. 
Rd. William Howe, von der Londoner Missionsgesellsehaft. 
Dr. Na de au d, Arzt und Botaniker. 
Dr. E m i 1 e Gran d. 
Dr. E. Deplanehe. 

X. Valparaiso (Aufenthalt vom 17. - 29. April inclus.). 

Da de1· Aufenthalt der k. k. Fregatte Novara in Valparaiso in 
das dritte Novara-Jahr hinüberreicht und die, während desselben 
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von mir gesammelten Materialien noch nicht geordnet und bearbeitet 
werden konnten, so muss ich alle ausführlicheren Mittheilungen über 
Valparaiso und Santiago de Chile auf den Schlussbericht verschieben. 
Noch erlaube ich mir zu bemerken, dass mein werther Reise­
college Herr Dr. S eh war z urid ich im Laufe des zweiten Novara­
Jahres in den von der kaiserlichen Expedition besuchten Orten an 
90 Urbewohnern verschiedener Racen zusammen gegen 7000 einzelne 
Körpermessungen nach unserem bereits erwähnten Systeme vorge­
nommen haben. 

Und so schliesse ich diesen zweiten Jahresbericht mit dem 
beruhigenden Gefühle auch in der eben abgelaufenen Zeitperiode 
aufrichtig bemüht gewesen zu sein, um gleichfalls von meinem 
Standpunkte die edlen Intentionen dieses herrlichen Unternehmens 
verwirklichen zu helfen und in der beseligenden Hoffnung, dass mir 
Gott die Gnade verleihen möge, meine schwachen aber redlichen 
Kräfte der Novara-Expedition bis an's Ende ungestört widmen zu 
können. 

Valparaiso, 29. April 1859. 
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